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Wie sich pilze ernähren - LÖSUNG
Vervollständige die Texte mit den Begriffen aus der Box!
bedeutende   Ernährungsform   Fußpilz   Innere der Bäume   Mineralsalze   Mycel   Mykorrhiza   Nährstoffe   schädigen   zersetzen
DER DESTRUENT
DER PARASIT

DER SYMBIONT


Diese Pilze ernähren sich von abgestorbenen Pflanzen oder Tieren und zersetzen sie. Sie zählen zu den Fäulnisbewohnern. Gäbe 


es diese Ernährungsform nicht, würden sich Blätter und 


abgestorbenes Holz meterhoch auftürmen. Destruenten sind somit bedeutende Lebewesen in unserem Ökosystem!


Der Champignon und der Goldröhrling leben als Destruent.





Pilze, die parasitisch leben, befallen Lebewesen. Diese Pilze dringen 


über Wunden an Zweigen, am Stamm und an den Wurzeln in das 


Innere der Bäume ein. Sie ernähren 


sich vom Holz und schädigen somit den Wirt. 


Fußpilz, Hallimasch und Zunderschwamm sind 


Beispiele für Parasiten.








Pilze, die in Symbiose mit Bäumen leben, dringen mit dem 


Mycel in die Baumwurzeln ein. Der Pilz gibt Wasser 


und darin gelöste Mineralsalze aus dem Boden an die 


Baumwurzeln ab. Als „Gegenleistung“ bekommt der Pilz 


Nährstoffe, die bei der Fotosynthese entstanden sind. 


Durch diesen Austausch haben beide einen Vorteil. Diese Gemeinschaft wird Mykorrhiza genannt. 


Beispiele für so eine Symbiose sind: Gemeiner Birkenpilz und Birke;


Steinpilz und Fichte; Fliegenpilz und Fichte.
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